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Der Gewinner heisst
Beat Breu

Die Nebe/spo/ter-Leserinnen und -Leser haben entschieden:

Gewinner des Rorschacher Nebelspalter-Preises

1992 wird der Velorennfahrer Beat Breu. Von rund 800

eingesandten Stimmen entfielen 468 (etwa 58%) auf den

Pedaleur, der nicht nur als zäher Berg- und Querfeldeinfahrer,

sondern auch als witziger Interview-Partner

bekanntgeworden ist. Nachdem mit Adolf Ogi letztes Jahr

ein Bundesrat diese Auszeichnung gewonnen hatte, ging

es den Politikerinnen und Politikern, die neben Beat Breu

zur Wahl standen, in der Ausmarchung nicht besonders

gut. Da wir Ständerätin Rosmarie Simmen, Ständerat

Ernst Rüesch, Gewerkschaftssekretär Beat Kappeler und

Nationalrat Flavio Maspoli ungefragt «antreten» Hessen,

verzichten wir darauf, ihre Rangierungen an die grosse

Glocke zu hängen. Verraten sei immerhin, dass Beat

Kappeler auf dem 2. Platz folgt.

Alle Leserinnen und Leser, die für Beat Breu gestimmt

haben, nahmen an einer Verlosung von 100 Preisen teil.

Wer diese Preise gewonnen hat, ist auf den Seiten

42/43 nachzulesen.

Bald einmal wird in Rorschach die «Feier» zur
Verleihung des Nebelspalter-Preises an Beat Breu

stattfinden. Sobald dieser Termin fixiert ist, werden Sie

im Nebelspalter und andern Medien mehr über den

Rorschacher Nebelspalter-Preis 1992 erfahren.
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